
Landesausstellung  
Sachsen-Anhalt
aus Anlass des  
800. Domjubiläums

A u f b r u c h 
i n  d i e

Gotik
Der Magdeburger Dom 
und die späte Stauferzeit

120 9

31.August bis 
6.Dezember 2009

Magdeburger Reiter. Um das Jahr 1240 geschaffen, stellt der 
Magdeburger Reiter eines der bedeutendsten Werke der Bildhauer-
kunst der Gotik dar. Magdeburg, Kulturhistorisches Museum.
  

Ausstellungsort:
Kulturhistorisches Museum  
Magdeburg
Otto-von-Guericke-Str. 68 – 73
D-39104 Magdeburg

Organisationsbüro:
Tel.: + 49 (0) 3 91 / 5 35 48 - 0
Fax: + 49 (0) 3 91 / 5 35 48 - 24
info@gotik2009.de
www.gotik2009.de

Öffnungszeiten:
31. August bis 6. Dezember 2009 
täglich 10 bis 18 Uhr

Eintrittspreise:
Eintritt: 7,00 Euro
Eintritt ermäßigt: 5,00 Euro
(Schüler, Studenten, Wehr- und Ersatz- 
dienstleistende, Hartz IV-Empfänger)
Gruppen (ab 12 Pers.):  
pro Pers. 5,00 Euro

Führungen:
Gruppen (bis 25 Pers.): 60,00 Euro 
zuzüglich Eintritt
Schulklassen (nach Anmeldung): 
3,00 Euro pro Pers. inkl. Eintritt
Öffentliche Führungen: 4,00 Euro
pro Pers. zuzügl. Eintritt

Kulturhistorisches museum  
magdeburg

museumspädagogik
angebote für schüler

Bildnachweis. Titel: Magdeburg, Kulturhistorisches Museum 
(Hans-Wulf Kunze); Abb.: Magdeburg, Kulturhistorisches 
Museum (Ines Sachsenweger)



Gemeinsam  
eine faszinierende Zeit entdecken
Im Jahr 1209 wurde in Magdeburg der Grundstein für die erste 
gotische Kathedrale im deutschsprachigen Raum gelegt. Die Aus-
stellung „Aufbruch in die Gotik“ widmet sich diesem großartigen 
neuen Baustil und zeigt das 13. Jahrhundert als eine faszinie-
rende Epoche, in der nicht nur die Architektur einen Umbruch 
erlebte. Ein europaweiter Austausch von Kultur und Wissen 
brachte in dieser Zeit den neuen Stil der Gotik, aber auch viele 
technische Neuerungen, neue geistige Strömungen und künst- 
lerische Ausdrucksweisen in das Heilige Römische Reich. Ein-
blicke in das städtische Leben im 13. Jahrhundert liefert die 
Stadtarchäologie mit ihren überraschenden Funden aus dem  
Alltagsleben der Menschen. Unter dem Titel „Klang der Gotik“ 
wird auch die Musik des 13. Jahrhunderts erlebbar.

Führungen 
für Schüler durch die Ausstellung
Unsere geschulten Ausstellungsbegleiter unternehmen mit Ihnen 
und Ihrer Schulklasse abgestimmte Führungen durch die Aus-
stellung. Bitte planen Sie etwa 60 Minuten für diese Führung ein. 

Information und Anmeldung  
für Schulklassen
Kulturhistorisches Museum Magdeburg
Ausstellungsbüro „Aufbruch in die Gotik“
Tel.: + 49 (0) 3 91 / 5 35 48 - 0
Fax: + 49 (0) 3 91 / 5 35 48 - 24
info@gotik2009.de

Eintrittspreis
Schulklassen nach Anmeldung:  
3,00 Euro pro Person

Eine Führung ist im Eintrittspreis enthalten. Sie können mit 
Ihrer Schulklasse die Ausstellung auch ohne Führung erkunden. 
Bitte melden Sie sich vorher an, damit wir Ihre Gruppe in unserer 
Planung berücksichtigen können. Bei den Aktiv-Angeboten sind 
anfallende Materialkosten angegeben.

KLASSE 1 

Fensterrosen
Wir malen gemeinsam  
Fensterrosen nach dem Vorbild 
gotischer Glasfenster.

KLASSE 1 BIS 4 

Musterbücher
Mit gotischen Ornamenten,  
Formen und Buchstaben ver-
zieren wir kleine Musterbücher.

KLASSE 1 BIS 4 

Initialen 
Die Buchmaler der Gotik haben 
oft fantasievolle Buchstaben 
(Initialen) in ihre Bücher 
gemalt. Wir entdecken sie in 
der Ausstellung und bemalen 
anschließend Lesezeichen, 
Baumwollsäckchen oder Karten.

KLASSE 3 BIS 4 

Dom mit Glöckchen
Zusammen wird eine ganz  
besondere Klappkarte gestaltet.

Materialkosten: 
0,50 Euro pro Person

KLASSE 1 BIS 4 

Fensterbilder
Wir bestaunen die farben- 
frohen gotischen Fenster in  
der Ausstellung und basteln 
bunte Fensterbilder aus  
Transparentpapier.

Ein besonderer Tipp
Besuchen Sie mit der Schul-
klasse nach dem Ausstellungs-
rundgang das Historische Spiel 
in der Museumsstadt Megede-
borch im Innenhof des Muse-
ums. Bis zum 2. Oktober 2009 
sind dienstags bis freitags von 
10 bis 14.30 Uhr Kurzbesuche 
herzlich willkommen.

Aktiv-Angebot für die Klassen 1 bis 4
Für die Grundschulklassen 1 bis 4 bieten wir Ihnen  
auf die Ausstellung abgestimmte Aktiv-Angebote. Nach 
einer kurzen Führung (ca. 30 Minuten) können die Kin-
der ihre Entdeckungen in unseren Bastelprogrammen 
unter Anleitung umsetzen (ca. 45 Minuten).


